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Fast cj'^lindrisch , aber nur mäfsig gewölbt , kurz und sehr

dicht grau behaart, verschossen bräunlich gelb, matt, die ver-

tiefte Mittellinie der Stirn über den Fühlern, Spitze der Man-

dibeln und das Schildchen schwarz, ebenso drei Flecke, die in

einer Querreihe in der Mitte des Halssch. stehen. Der Mittel-

fleck fehlt öfter. Stirn breit, ziemlich gewölbt. Fühler etwas

länger als die Hälfte des Körpers, dünn, nach der Spitze deut-

lich verschmälert, Glied 2 kurz, 3 länger als 2, 4 länger als 3, so

lang als 1 , 5 bis 8 allmählich ein wenig verkürzt, die letzten 3

dünner und kürzer als die vorhergehenden. Halssch. 2|-mal so

breit als lang, an den Seiten leicht gerundet und nach vorn etwas

verengt, sparsamer punktirt als die Fld. und glänzender als diese,

hinter dem Vorderrande ein bogenförmiger Quereindruck mehr oder

weniger vertieft. Fld. äufserst dicht und ziemich fein punktirt,

zuweilen mit Spuren einiger schmaler Längsrippen. Beim c? ist

das erste Tarsenglied an den 4 Vorderbeinen erweitert, namentlich

am ersten Paare sehr grofs, der letzte Bauchring hat eine tiefe,

dreieckige Grube.

Chrysomelen aus dem hohen Caucasus.

Auch in diesem Jahre sammelte Herr Rost wieder einige

Monate im Caucasus, namentlich in solchen Gegenden, die seither

wenig besucht waren, z. B. Abchasien. Er fand unter Steinen

mehrere C/irysomela-Arten, theils mit rufa, theils mit hemisphaerica

nahe verwandt, die sich auf folgende Art übersehen lassen:

1 Seitenwulst des Halssch. niedrig, ziemlich schmal, innen

nur durch einen stärker punktirten Längsstreifen oder

durch einen leicht vertieften Längseindruck abgesetzt , . 2.

1' Seitenwulst ziemlich dick, hinten durch einen rinnen-

förmigen Eindruck scharf begrenzt 3.

2 Neben dem Seitenwulste des Halssch. ein grob punktirter

Längsstreifen, Fld. mit 9 Punktreihen, die inneren drei

fein, die äufseren stärker und einander paarig genähert.

Oben lebhaft metallisch kupferroth, mit bläulichem An-
fluge, oder düster kupferig abchasica ^).

^) Chr. abchasica: Subaptera, fere parallela, convexa, subtus

rufo-picea, supra purpureo- cuprea, prothorace lato, crebre subtilis-
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2' Seitenwulst innen durch eine schwache Längsvertiefung ab-

gesetzt, die kaum stärker als die Scheibe punktirt ist. Oben

rothbraun, wie r?//a, oder lebhaft kupferig roth, zuweilen

bläulich schimmernd porphyre a Fald.

3 Sehr kurz und breit eiförmig, stark gerundet und gewölbt,

der rinnenförmige Eindruck an der Basis des Halssch. jeder-

seits kurz, gerade. Metallisch kupferroth, leicht grünlich

überflogen (caucasica Ws. olim) caspica Ws.
3' Länglich-eiförmig, an den Seiten wenig gerundet, der rinnen-

förmige Eindruck an der Basis des Halssch. jederseits lang,

vorn nach innen gebogen 4.

4 Mäfsig gewölbt, Fühler rostroth, Halssch. dicht, fein und

tief punktirt, der Seitenwulst vorn durch eine schwache Ver-

tiefung abgesetzt Rosti ^).

4' Ziemlich stark gewölbt, Fühler pechschwarz, die ersten

und letzten Glieder heller. Halssch. seicht punktirt, der

Seitenwulst vor der Mitte durch eine längliche Grube be-

grenzt fuscicornis 2).

sime punctulato, antice rotundato-angustato, callo laterali fere nullo,

laevi, impressione obsoletissima fortius punctata terminato ; elytris

seriatim puncfatis, seriebus 3 interioribus sat temiibus, exterioribiis

6 fortiter punctatis perparia approximatis, interstitiis parce punctu-

latis. — Long. 5— 6 mill.

1) Chr. Rosti: Subuptera, ovalis, modice convexa, subtus ferru-

ginea, supra purpureo-cuprea, antennis ferrugineis, prothorace brevi

basi coleopteris haud angustiore, crebre et proßmde subruguloso-

punctulato , lateribus antrorsum rotundatim paulo angustatls , callo

laterali incrassato sublaevi, postice plica profunda snbcnrvata, antice

impressione obsoleta, rugoso punctata terminato; elytris lateribus

minus rotundatis, crebre subseriatim punctatis, interstitiis punctulalis.

— Long. 5— 6 mill.

Variat supra obscure cuprea, viridi micans.

2) Chr. fuscicornis: Subaptera, ovalis, convexa, picea, supra

cupreo-violacea, prothorace brevi, crebre subtilissime punctulato,

antrorsum angustato , lateribus sat rotundatis , callo laterali crasso,

sublaevi, postice plica profunda snbcurvata, antice fovea elongata

terminato, elytris crebre subseriatim punctatis, interstitiis paullo

subtilius punctatis. — Long. 5.5— 7.5 mill. J. Weise.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Deutsche Entomologische Zeitschrift (Berliner
Entomologische Zeitschrift und Deutsche Entomologische Zeitschrift
in Vereinigung)

Jahr/Year: 1892

Band/Volume: 1892

Autor(en)/Author(s): Weise Julius

Artikel/Article: Chrysomelen aus dem hohen Caucasus. 405-406

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20812
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=45004
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=249304



